
Seite: 1 

23.Jahrgang  / Januar 2001                                    Ausgabe 1/01 

 
Hauptversammlung 2001 beim MTV Ludwigsburg 

 

Wie aus unserer Einladung ersichtlich, findet unsere diesjährige Hauptver-
sammlung am Samstag, den 24.02.2001 um 14.00 Uhr beim MTV Ludwigsburg 
(Fuchshofstr. 58, Ludwigsburg) statt. Damit wir pünktlich starten können, bitten 
wir Euch vor 14.00 Uhr beim MTV zu erscheinen. 
Obwohl in diesem Jahr keine Wahlen anstehen, haben wir viele interessante 
Tagesordungspunkte zu diskutieren und hoffen, dass sich die gute Besucherre-
sonanz der letzten Mitgliederversammlungen bestätigt. 

  
2001 - Jahr des Sports 

Aufgrund unseres 35-jährigen Jubiläums im Jahr 2001, hat sich der Vorstand 
dazu entschlossen das Jahr 2001 als, Jahr des Sports‘ zu deklarieren. 
Hierzu sind drei sportliche Großveranstaltungen geplant, zu denen alle Mitglie-
der, Freunde und Förderer des Vereins recht herzlich eingeladen sind. 
 

Folgende Termine sind geplant: 
 

Sonntag 04. März:            
Württembergische Tischtennis Meisterschaft auf der Karlshöhe  Ludwigsburg, 
mit Oberbürgermeister Dr. Eichert als Schirmherr 
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Samstag 19. Mai: 

Basketballturnier mit Einlagen der Breitensportgruppe in der Fröbelhalle. Im 
Anschluss daran findet in der Gaststätte beim TV Pflugfelden eine gemeinsa-
me Abendveranstaltung statt. 

 
Samstag 07. Juli: 

Sport- Spiel- und Sommerfest auf der Karlshöhe Ludwigsburg mit einem an-
schließenden Grillfest. 
 
Für den Vorstand haben alle Veranstaltungen den selben Stellenwert, deshalb 
bitten wir Euch diese Termine frei zu halten und zahlreich zu erscheinen !! 
 
Von dem ein oder anderen Mitglied werden wir sicherlich auch Unterstützung 
benötigen, denn ohne Helfer aus den eigenen Reihen sind diese Veranstaltun-
gen nicht durchführbar. Die Abteilungsleiter werden sich hierzu mit den Mitglie-
dern in Verbindung setzen. 
 
Nachträglich wünschen wir all unseren aktiven und passiven Mitgliedern, Hel-
fern und Förderern ein gesundes und erfolgreiches Jahr 2001. 

Der VorstandDer Vorstand  
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Kurzer Rückblick auf das vergangene Jahr 
 
Besonders freuen wir uns darüber, dass unsere Gruppe mit Dominik Adel-
mann, Ute Harrer und Timo Müller verstärkt worden ist.  
Unsere Sportstunden waren abwechslungsreich, mal mit Action, dann mal wie-
der mit Entspannung aber doch immer mit viel Spass. Wir waren sogar im Ra-
dio: ein Reporter von Radio Ton hat bei uns einen Abend reingeschaut und ei-
ne Reportage zusammengestellt. 
  
Wie jedes Jahr machten wir auch letztes Jahr eine Ausfahrt; dieses Mal ging es 
nach Langenburg. In der Feriendorf Roseneck verbrachten wir schöne und er-
holsame Tage. Wir lernten das alte Städtchen Langenburg kennen, besichtig-
ten das Freilichtmuseum Hohenlohe in Wackershofen und entspannten uns am 
Badesee. 
In das "Höhen Restaurant" wurden wir vom Wirt zum Essen eingeladen, wofür 
wir uns nochmals recht herzlich bei Herrn Hartwick bedanken wollen. 
 
Zum Ausklang des Jahres veranstalteten wir noch eine gemütliche Weih-
nachtsfeier bei der Speis, Trank und Unterhaltung natürlich nicht fehlten. 
Wir freuen uns schon auf das kommende Sportjahr, während dem wir bestimmt 
wieder viel Spass zusammen haben werden. 

Sportstätten 
Sporthalle Sprachsonderschule Fröbelstraße: 
(zwischen PH und Waldorfschule) 
 

 Dienstag          18:00 - 19:15    Breitensport 
                         18:00 - 21:45    Schwimmen  

    19:15 - 21:45    Basketball 
 

Sporthalle Karlshöhe Wichernstr : 
Donnerstag:      19:00 - 21:00    Tischtennis 

    19:15 - 21:30    Basketball 
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2. SPIELTAG REGIONALLIGA SÜDWEST (18.11.00) 

Diesmal spielten wir in Ludwigsburg; aber nicht wie üblich im Gymnastikraum 
sondern in der Halle an 6 Platten. 
Um es vorwegzunehmen: alle Ludwigsburger Mannschaften präsentierten sich 
in einer guten Form. 
Ludwisburg 1 mit  Walter Hätinger und Ottmar Spohn konnten beide Spitzenbe-
gegnungen gewinnen. Gegen Vorjahresvizemeister Sindelfingen gab es ein 
souveränes 4 : 1 und gegen Bienwald-Schaidt ein deutliches 5 : 0.  Somit ist 
unsere 1. Mannschaft nach 2 von 3 Spieltagen ungeschlagener Spitzenreiter.  
Ludwigsburg 2 (Claudia Schopp, Michael Koretz) mußte sich diesen beiden 
Mannschaften geschlagen geben, wobei gegen Bienwald-Schaidt ein Sieg 
durchaus im Bereich des Möglichen war. In einem vorgezogenen Spiel wurde 
am Donnerstag zuvor gegen Ludwigsburg 3  
(Rainer Bauer, Thomas Campbell) gespielt. Das Ergebnis fiel zwar mit 4 : 1 
deutlich aus, aber nach dem Spielverlauf war für unsere dritte Mannschaft 
mehr drin, vor allem das Doppel wird immer besser. 
Schließlich noch unsere 4. Mannschaft (Herber Reiner, Philipp Herbst, Doro-
thee Leibold, Erika Hätinger).  Leider wieder am Ende des Tages sieglos, aber 
trotzdem wird in jedem Spiel von neuem mit vollem Einsatz und Engagement 
gespielt. 
Der letzte Spieltag findet am 21. April 2001 in Schaidt statt. Ludwigsburg 1 soll-
te hier doch aufgrund des guten Vorsprunges den `”Sack zumachen” und die 
Meisterschaft unter Dach und Fach bringen, sodaß vielleicht beim dritten An-
lauf der Aufstieg in die zweite Bundesliga gelingt.  
An dieser Stelle auch nochmals ein Dank an alle Helfer (Küche, Ballkinder, 
Turnierleitung) die zum guten Gelingen dieses Spieltages beigetragen haben. 
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Tabelle nach dem 2. Spieltag: 

VfR Ludwigsburg 3 - TTC Bienw.-Schaidt 1 : 4 

VfR Ludwigsburg 1 - TV Nellingen 5 : 0 

VfR Ludwigsburg 2 - VfR Ludwigsburg 4 5 : 0 

VfR Ludwigsburg 3 - TV Nellingen 5 : 0 

VfR Ludwigsburg 1 - VfL Sindelfingen 4 : 1 

VfR Ludwigsburg 4 - TTC Bienw.-Schaidt 0 : 5 

VfR Ludwigsburg 1 - TTC Bienw.-Schaidt 5 : 0 

VfR Ludwigsburg 3 - VfL Sindelfingen 0 : 5 

VfR Ludwigsburg 2 - TV Nellingen 5 : 0 

VfR Ludwigsburg 2 - TTC Bienw.-Schaidt  1 : 4 

TV Nellingen - VfL Sindelfingen 0 : 5 

VfR Ludwigsburg 1 - VfR Ludwigsburg 3 5 : 0 

VfR Ludwigsburg 4 - VfL Sindelfingen 0 : 5 

VfR Ludwigsburg 3 - VfR Ludwigsburg 2 1 : 4 

MANNSCHAFT, Spieler Spiele Siege Nied. 

1  VfR Ludwigsburg 1 
(W. Hätinger, Spohn) 

7 7 0 14 0 

2  VfL Sindelfingen 
(Laner, Högemann) 

8 7 1 14 2 

3  TTC Bienwald-Schaidt 
(Gögel, Werling) 

8 6 2 12 4 

4  VfR Ludwigsburg 2 
(Schopp, Koretz) 

9 5 4 10 8 

5  VfR Ludwigsburg 3 
(Bauer, Campbell) 

8 2 6 4 12 

6  TV Nellingen 
(Gabel, Obst, Jasharaj) 

8 1 7 2 14 

7  VfR Ludwigsburg 4 
(Herbst, Reiner,  Leibold, E. Hätinger) 

8 0 8 0 16 

Punkte 
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In Bad Vilbel in der Nähe Frankfurts waren wir mit 3 Spielern am Start. 
Alle 3 (Ottmar, Rainer und Herbert) spielten in der C-Klasse; auch Herbert der 
eigentlich in der Klasse für Neulinge startet. Durch die große Teilnehmerzahl 
wurde in 2 Gruppen zu je 8 Spielern gespielt. 
In beiden Gruppen war es an der Spitze sehr eng. Ottmar hatte hier etwas 
Pech; zwar verlor er nur einmal, aber da zwei andere Spieler auch nur eine 
Niederlage hatten und er das schlechteste Satz-Verhält-niss, verpaßte er den 
Einzug ins Halbfinale. Am Ende wurde er dann Sechster. 
Besser ging es Rainer. Trotz zweier Niederlagen, aber aufgrund eines guten 
Satzverhältnisses reichte es ihm ins Halbfinale. Dieses wurde im  
„Dritten“ knapp gewonnen und so ging es voller Selbstvertrauen ins Finale. Wie 
auch im Halbfinale wartete hier ein Gegner aus Leipzig. 
Souverän gewann er dieses in zwei Sätzen und ganz unerwartet war sein ers-
ter Turniersieg unter Dach und Fach.   Gratulation !!!! 
Um Herbert nicht ganz zu vergessen; er schlug sich in der C-Klasse wacker 
und konnte auch einen Satz gewinnen.  

DEUTSCHLANDPOPKALTURNIER IN BAD VILBEL (25.11.00) 

Als Vereinsvertreter waren bei dieser Sportlerehrung, die in Pflugfelden statt-
fand folgende Vereinsmitglieder anwesend:  unser Vorsitzender Ottmar Spohn 
sowie aus der TT-Abteilung Walter und Erika Hätinger, Claudia Schopp und 
Heiderose Fauth. 
Geehrt wurde Claudia für die Vizemeisterschaft bei den Deutschen Einzelmeis-
terschaften in Hamburg. Wal-
ter für seinen Erfolg als Würt-
tembergischer Meister 2000 
sowie unsere Mannschaft 
Ludwigsburg 1 (Claudia und 
Walter) für  ihre Meisterschaft 
1999/2000 in der Regionalliga 
Südwest. Sie erhielten die 
silberne Medaille der Stadt 
Ludwigsburg für besondere 
sportliche Leistungen. 
  
In der Wahl zur Sportlerin des 
Jahres belegte Claudia den 4. 
Platz.     
Herzlichen Glückwunsch !!! 

SPORTLEREHRUNG DER STADT LUDWIGSBURG (01.12.2000) 
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Geburtstagsliste VFR Ludwigsburg 

Januar Straub Rolf Steiner Helmut Plitt Regina 

Schantz Stephanie Koretz Michael Dierolf Gerhard Busato Greif. Rita 

Straub Rita Küchle Erwin Sencer Ali Tezeren Trissler Peter 

Burri Axel Pfäfflin Willi Albrecht  Manfred April 

Olbrich Peter Februar Seiferheld Brigitte Kurz Jochen 

Trukses Gerhard Baumhämmel Rolf Follmann  Gotthard Weber Birgit 

Müller, Sven                          Leibold, Dorothee Tietze Angelika Tietze Florian 

Schulz Ralf Lamm Volker Beh Wolfgang Zeeb Simona 

Seith, Klemens                               Stempfle Martina März Fauth Tobias 

Traditionell setzte man sich am letzten Trainingstag im Jahr in gemütlicher 
Runde zusammen und ließ noch einmal die Erfolge und Niederlagen (der 
knapp verpaßte Aufstieg in die 2.Bundesliga) Revue passieren. Es wurde aus-
giebig über die Trainerfrage diskutiert, die zur allgemeinen Zufriedenheit gelöst 
wurde. Die Kosten vom vergangen - und für das kommende Jahr war ein The-
ma. Und natürlich das 35jährige Vereinsjubiläum im Jahre 2001, wo die Tisch-
tennisabteilung bereits am 4.März mit den Württ.TT-Meisterschaften in der Hal-
le auf der Karlshöhe das erste Top-Ereignis ausrichtet. 
Auch für das leibliche Wohl hatte unser „Festausschuß“ bestens gesorgt, so 
daß keiner hungrig oder durstig nach Hause gehen mußte. 
 

Erika Hätinger / RW 

JAHRESABSCHLUSS IN DER CAFETERIA  (21.12.00)  
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Den ersten Heimspieltag hatten wir am 28.10, jedoch nicht in der Turnhalle 
Fröbelstrasse, sondern in der Turnhalle der Berufsschule auf dem Römerhügel. 
Die örtliche Verlegung des Spieltages sollte aber nicht die einzige Unannehm-
lichkeit an diesem Tag sein. 
Morgens wurden wir von der Mannschaft aus Burghausen informiert, dass sie 
mit einer Panne auf der Autobahn standen und nicht wußten, ob sie noch 
rechtzeitig eintreffen würden. Dadurch entstand gleich wieder Hektik. Aber wir 
hatten alles weitere organisatorische im Griff und gingen dann zur sportlichen 
Tagesordnung über, die da hieß: Spiel gegen Schweinfurt.  
Diese Mannschaft hat einige sehr gute Einzelspieler in ihren Reihen, aber am 
Anfang sahen wir sehr gut aus und gingen mit 6:0 in Führung. Im Laufe des 
ersten Viertels mußten wir aber feststellen wie gefährlich die Schweinfurter wa-
ren. Sie waren ballsicher, schnell und unter dem Korb ziemlich dominant. 
Trotzdem war der Rückstand in den wir hineingerieten ziemlich dämlich, da ei-
ner der Schweinfurter sich bei unseren Angriffen gar nicht in die Abwehr zu-
rückzog und wir somit jedesmal eine Überzahlsituation hatten. Diese konnten 
wir aber sehr selten ausnutzen. 
Zur Halbzeit lagen wir mit 22:38. In der zweiten Halbzeit kamen wir zwar nicht 
mehr heran, konnten aber das Ergebnis einigermaßen halten und verloren am 
Ende mit 39:66. 
Bemerkenswert war die Fairneß mit der beide Mannschaften zu Werke gingen. 
Das wurde auch nach dem Spiel lobenswert von den beiden guten Schieds-
richtern geäußert. 
Ich möchte mich bei den vielen freiwilligen Helfern bedanken, die früh aufste-
hen mußten, die aber diesen Spieltag erst richtig möglich machten. 
Es sei noch zu erwähnen, dass wir für die ausgefallene Partie gegen Burghau-
sen ein Freundschaftsspiel gegen die zweite Mannschaft von Schweinfurt aus-
trugen und dieses auch wiederum ziemlich dämlich mit einem Punkt unter-
schied mit 36:37 verloren. 
                     

                                                                     Stephen Vollmer 

Erster Heimspieltag am 28.10.2000 
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Spieltag am 11.11 in Kaufbeuren 

Am 11.11 traten wir die Reise nach Kaufbeuren an. 
Wir wussten, dass wir dieses Mal Probleme bekommen würden, da nur fünf 
Spieler sich für diesen Tag gemeldet hatten.  
Klemens Seith hatte sich nach seinem Urlaub wieder zurückgemeldet aber 
Henning Wendler hatte sich bereits einige Wochen vorher abgemeldet. 
So kam es, dass wir an besagtem Morgen um 11.45 Uhr zu viert in der Halle in 
Kaufbeuren saßen und auf Klemens warteten. Wir wurden etwas nervös. Zehn 
vor zwölf  war er dann endlich da – und nicht nur er. 
Henning hatte seinen Ausflug für uns extra unterbrochen um für uns zu spielen. 
Das hat uns alle sehr gefreut und ich möchte mich auf diesem Wege nochmals 
für seinen Einsatz bedanken. 
Jetzt konnten wir das erste Mal in dieser Saison mit unserer ersten Garnitur 
spielen. 
Im ersten Viertel unseres Spiels gegen Dachau sah alles noch ganz gut aus. 
Jeder durfte mal treffen und so stand es dann 11:9 für uns. Im zweiten Viertel 
verloren wir dann völlig den Faden und gingen völlig unter. Zur Halbzeit lagen 
wir mit 17:26 hinten. Unsere Kraft reichte nicht aus um gegen das aggressive 
Vorchecking der Dachauer zu bestehen .  
Wir bemühten uns aber Dachau nutzte unsere Schwäche im Spielaufbau und 
zwang uns zu Fehlern. 
Wir mussten einfach feststellen, dass wir auch mit unserer ersten Mannschaft 
den meisten Mannschaften unterlegen sind. Ob das jetzt an der Trainingsbetei-
ligung liegt oder an etwas anderem soll dahingestellt sein. 
Sei es drum: wir verloren am Ende mit 36:63.  
 
Vor unserem nächsten Gegner, der gastgebenden Mannschaft aus Kaufbeu-
ren, waren wir gewarnt, denn sie hatten Dachau im ersten Spiel ziemlich hoch 
geschlagen. 
Entsprechend war unser Respekt und entsprechend auch der Spielverlauf. 
Obwohl die Kaufbeurer uns nicht pressten, fanden wir nie zu unserem Spiel 
und konnten in den ersten 10 Minuten gerade mal zwei Punkte machen. Die 
starke Defence des Gegners und die körperliche Überlegenheit, die sich vor 
allem unter dem Korb bemerkbar machte war offensichtlich. 
Lediglich im letzten  Viertel konnten wir die Begegnung offen gestalten und ein 
wenig punkten. Am Ende stand es jedoch ziemlich deutlich 24:65 gegen uns  
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Am  09.12.2000 waren wir Gastgeber für die Mannschaften aus Würzburg und 
Langensteinbach. 
Durch die freundliche Hilfe des Hausmeisters der Berufschule am Römerhügel 
war es uns ganz kurzfris-
tig gelungen die Halle zu 
bekommen. 
Das erste Spiel war ge-
gen Würzburg, eine 
Mannschaft, die in der 
laufenden Saison noch 
kein Spiel gewonnen hat-
te. 
Trotzdem begannen wir 
hektisch und nervös. Un-
sere Trefferquote war 
trotz guter Chancen ziem-
lich bescheiden. Deshalb 
war das Ergebnis des ers-
ten Viertels mit 8:7 alles 
andere als berauschend. 
Im zweiten Viertel lief es dann nach einigen Weckrufen unseres Interimscoa-
ches Manuk einigermassen und wir konnten unseren Vorsprung auf 24:11 aus-
bauen. Es lief so weiter und im letzten Viertel konnten wir es uns sogar erlau-
ben einige Stammspieler zu schonen und gewannen trotzdem sicher mit 50:23. 

 
Das zweite Spiel gegen Langen-
steinbach stand unter keinem gu-
ten Zeichen. Vor dem Spiel waren 
zwei unserer Auswechselspieler 
spurlos verschwunden und die Su-
che wurde zwecks Spielvorberei-
tung aufgegeben. 
Der krankheitsbedingte Ausfall ei-
ner unserer Helferinnen am Tisch 
führte dazu, dass aus dem Publi-
kum, das eigentlich gekommen 
war uns anzufeuern und das Spiel 
anzuschauen, Leute für den Zeit-

nehmertisch orgenisiert werden musste. Ein Job den unsere beiden Ich-habe-
keine-Lust-ich verzieh-mich-für-ne-Weile-Freunde sehr gut hätten machen kön-
nen. Statt dessen wurde es kurz vor Spielbeginn wieder hektisch, die Ruhe war 

2. Heimspieltag am 09.12.2000 
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VfR Homepage: http://www.rollstuhlsport-lb.de 

dahin und dementsprechend auch der Spielverlauf. Nie hatten wir den Hauch 
einer Chance gegen die sehr starken aber auch sehr fairen Langensteinba-
cher. Sie hatten Schützen,die von Aussen trafen und Spieler, die durch ihre 
Rollstuhlbeherrschung und Dominanz unter dem Korb bestachen. 
Zur Halbzeit lagen wir mit 14:36 zurück. 
Dann musste uns Henning Wendler wegen einer anderen Sache verlassen. 
Eine Tatsache, die jedoch vorher abgesprochen war und die auch nicht für Un-
ruhe sorgte. Das Problem war, dass Henning der einzige war, der an diesem 
Tag sich gegen die drohende Niederlage wehren konnte, da er einfach eine 
Fitness mitbringt, die dem Rest der Mannschaft an diesem Tag einfach abging. 
Das Bemühen war da, aber die geringe Trainingsbeteiligung machten sich an 
diesem Tag ganz arg bemerkbar. In der zweiten Halbzeit brachen wir dann völ-
lig ein und verloren das Spiel mit 20:83. 
 
 
 
Soviel zum Spieltag. 
 
Ansonsten sei noch zu erwähnen, dass das Thema „Jugend forscht“ in der 
Basketballabteilung der VfR Ludwigsburg um zwei Kapitel erweitert wurde. Seit 
einigen Wochen dürfen wir Manuel und Marcel bei uns im Training begrüssen. 
Die zwei Jungs zeigen viel Einsatz und es macht Spass mit ihnen zu arbeiten. 
Mit Claudia Zimmermann haben wir eine sehr verlässliche junge Dame für uns 
gewinnen können,die auch organisatorisch hilft, diesen Laden aufrecht zu er-
halten. Das sind die Leute auf die ich mich verlassen kann als Abteilungsleiter. 
Ottmar Spohn hat sich im letzten halben Jahr sehr stark um die Belange des 
Vereins gekümmert, was ihm nicht hoch genug angerechnet werden kann. Ma-
nuk Sacdelen kümmerte sich, trotz beruflichem Terminengpass weiterhin um 
das Finanzielle und Markolf Neuske versucht weiterhin aus dieser Truppe noch 
etwas gescheites zu formen.  
Ich für meinen Teil habe den Job des Abteilungsleiters Basketball übernommen 
und werde versuchen, den Spielbetrieb aufrechtzuerhalten. Dafür brauche ich 
aber die Unterstützung aller in der Truppe. 
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VFR Ludwigsburg-Karlshöhe 1966 e.V. 
TERMINPLAN 2001 

 
 

 

Januar 2001 
Winter 14.-20.01.2001 Langlaufschlittenlehrgang für Anfänger u. 

Fortgeschrittene Behinderte Sportler 
Schoppernau 
Vorarlberg Österreich 

TT 20.01.2001 Regionalmeisterschaft Süd-West  Ludwigsburg 
TT 20.01.2001 Vereinsvertreterversammlung  Ludwigsburg 
BB 27.01.2001 13. Spieltag Oberliga Süd Ludwigsburg 

    
Februar 2001 

VfR 24.02.2001 Mitgliederversammlung 2001 im MTV 
Ludwigsburg (Stadion)  14.00Uhr 

Ludwigsburg 

    
März 2001 

BB 03.03.2001 18. Spieltag Oberliga Süd  Kaufbeuren 
TT 04.03.2001 Württ. Meisterschaft in Ludwigsburg Ludwigsburg 
TT 10.03.2001 Qualifikationturnier zur DEM Bad Vilbel 
TT 11.03.2001 Qualifikationturnier zur BRL  Bad Vilbel 

VFR 12.03.2001 Vorstand und Ausschußsitzung  Ludwigsburg 
BB 18.03.2001 23. Spieltag Oberliga Süd Göppingen 
BB 24.03.2001 24. Spieltag Oberliga Süd Dachau 

VFR 27.03.2001  Rolli – Berichtabgabe  2/2001  
    

April 2001 
TT 21.04.2001 3. Spieltag Regionalliga Süd-West Schaidt 
TT 28.04.2001 Deutsche Einzelmeisterschaften  Marburg 

    
Mai 2001 

VFR 06.05.2001 Jahresfest zum 125-jährigen Karlshöhe Ludwigsburg 
BB 12.05.2001 BB Staffeltag Oberliga Süd  

VFR 19.05.2001 Jörg Wildermuth-Gedächtnis Basketball-Turnier 
Fröbelstr. 

Ludwigsburg 

VFR 19.05.2001 35 Jahre VfR Ludwigsburg Festabend beim TV 
Pflugfelden 

Ludwigsburg 

TT 19.05.2001 Bundesrangliste Aalen - Oberkochen 
TT 24.05.2001 Aufstiegsrunde zur 2. Bundesliga-Süd Ludwigsburg 

Juli 2001 
VFR 05.07.2001 Rezeptabgabe 2.Halbjahr 2001  
VFR 07.07.2001 Sport- und Spielfest 35 Jahre VFR Ludwigsburg 

mit Grillfest 
Ludwigsburg 

TT 12.-23.07.2001 Europameisterschaft  Frankfurt 
    

VFR 21.07.2001 Jubiläumsstraßenfest  Karlshöhe Wichernstr. Ludwigsburg 
 

 

VFR-Homepage: http://www.rollstuhlport-lb.de 



Verein für Rollstuhlsport 1966 e. V. 
Wichernstr. 2    71638 - Ludwigsburg 

 

1. Vorsitzender:   Ottmar Spohn  Tel. 07946 / 942727 
Bienenweg 10  Fax  07946 / 95887 
74626 Bretzfeld-Scheppach  Mobil 0171 / 8441866  

Tel. 07942 / 919111 d. 
e-mail: ottmar.spohn@nwm-gmbh.de 

       ospohn@hueftle.de 
 
2. Vorsitzender:   Jochen Kurz      Tel. 07141 / 270504  
   Meisenweg   Tel. 07156 / 209150 d. 
   71691 – Freiberg a.N. Fax. 07156 / 209200 d.  

Mobil 0172 / 7176914  
e-mail: kurz.j@debitel.net 

 
Kassierer  Manuk Sacdelen  Tel. 07150 / 34583  

Markgröninger Strasse 9 Tel. 07154 / 152930 d. 
71701 Schwieberdingen Fax. 07150 / 352296  

Mobil 0177 / 6594446  
e-mail: manuk@debitel.net 

 
Schriftführer:  Gotthard Follmann  Tel./Fax  07141 / 902200  
   Wichernstr. 26  Tel. 0711 / 9532232 d. 
   71638 - Ludwigsburg 
 

Funktionsträger 
 

Öffentlichkeitsarbeit:  Simona Zeeb  Tel./Fax 0711 / 873697 
Hördtstr. 22  Mobil       0173 / 7944949 
70435 Stuttgart  e-mail:     dani.zeeb@t-online.de 

 
Krankenkassenabr.: Detlef Plitt   Tel. 07147/ 15407 
   Friedrich Silcher Str  6 Tel. 0711 / 8995555 d 

74343 Sachsenheim 2 e-mail:     dplitt@t-online.de 
 
Basketball :  Stephen Vollmer  Tel.: 0711 / 772171 
   Roztzeildtr. 12  Mobil 0172 / 8171044 
   70794 Filderstadt    Tel.          07158 / 122181 
      Fax 07158 / 122591 
     e-mail: stepen.vollmer@aufzuege.thyssen.com 
 
Breitensport:  Maren Wendler  Tel.  07154 / 23332 
   Im Kirchle 8  e-Mail: maren.wendler@hotmail.com 
   70806 Kornwestheim  
   Manfred Albrecht  Tel./Fax   07141 / 460405 
   Eugen-Bolz-Str.16  Mobil       0173 / 4171728 
   71636 Ludwigsburg 
 
Tischtennis :  Erika Hätinger  Tel. 07141 / 925547. 
   Wichernstr.24  Fax. 07141 / 905328 
   71638 – Ludwigsburg e-Mail: haetingers@t-online.de 
 
Wintersport   Adolf Stuber  Tel. 07148 / 2399 
   Hölderlinstr. 17  Mobil 0171 / 4570957 
   71723 –Großbottwar Tel. 0711 / 17 83248 d. 
      Fax  0711 / 17 83446 d. 


